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Neuer Anlauf beim Breitbandausbau
Modellprojekt mit Satellitentechnologie

angestrebt
Die Stadt Wolfach unternimmt einen neuen Versuch, die
Breitbandversorgung in den Außenbereichen zu verbes-
sern. Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg hat im Herbst 2011 eine
neue Projektidee vorgestellt, da sich die hiesige Region auf-
grund ihrer topographischen Gegebenheiten und der damit
verbundenen technischen Schwierigkeiten besonders für
ein Modellvorhaben eignet. Auch die Stadt Schiltach und
die Gemeinden Schenkenzell und Oberwolfach haben die
Möglichkeit, sich am Projekt zu beteiligen.

Geplant ist eine Verknüpfung der neuesten Satelliten-
Technologie mit dem Festnetz der Telekom. Die DSL-Si-
gnale laufen dabei vom PC aus über die Telefonleitung und
einen Satelliten ins Internet und entsprechend zurück.
Hierzu müssen in den bisher unversorgten Bereichen geeig-
nete Kabelverzweiger (Schaltkästen) der Telekom mit zu-
sätzlicher Technologie (DSLAM) ausgerüstet und zentrale
Sat-Anlagen aufgebaut werden. Damit entfällt die sehr
teure Anbindung der Kabelverzweiger an das Glasfaser-
netz und es lassen sich in diesem „Ortsnetz“ dennoch sehr
hohe Übertragungsgeschwindigkeiten erreichen. Die Pro-
jektidee wurde im Vorfeld mit Anbietern von Sat-DSL er-
örtert, um die technische Machbarkeit zu gewährleisten.

Aufgrund der technisch beschränkten Möglichkeiten der
Telefonleitungen ist jedoch absehbar, dass mit dieser Lö-
sung nicht alle Haushalte versorgt werden können. Um ei-
ne flächendeckende Versorgung zu erreichen, sollen daher

die weiter entfernt liegenden Haushalte, die einen DSL-
Anschluss wünschen, über Einzel-Satellitenanlagen mit
DSL erschlossen werden. Welche Kabelverzweiger-Stand-
orte genau ausgebaut werden können und welche Haushal-
te noch eine eigene Anlage benötigen, steht derzeit noch
nicht endgültig fest.

Die beteiligten Städte und Gemeinden müssen zur Dek-
kung der nicht rentierlichen Investitionskosten eines An-
bieters eine Investitionsbeihilfe leisten, die wiederum aus
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum bezu-
schusst wird. Auf den Endkunden sollen, unabhängig ob er
über Festnetz oder eine Sat-Einzelanlage angebunden
wird, lediglich noch die einmaligen Anschluss- und die Mo-
natsgebühren des Anbieters zukommen.

Im ersten Schritt soll nun im März und April 2012 die EU-
weite Ausschreibung des Modellprojekts mit den vorgese-
henen kommunalen Investitionsbeihilfen erfolgen. Es
bleibt zu hoffen, dass sich auf diese Ausschreibung hin
dann auch Bieter finden, die eine flächendeckende Versor-
gung nach den vorgegebenen Rahmenbedingungen reali-
sieren können. Da vor einem Vertragsabschluss mit einem
Anbieter noch sehr viele Detailfragen zu klären sind und
auch noch das Zuschussverfahren abgewickelt werden
muss, ist davon auszugehen, dass eine Umsetzung frühes-
tens ab Jahresmitte erfolgen kann.

Zu gegebener Zeit wird eine Informationsveranstaltung
für interessierte Bürgerinnen und Bürger stattfinden, bei
denen die konkreten Rahmenbedingungen für einen DSL-
Anschluss vorgestellt werden.

Rathaus aktuell

Schematische Darstellung eines „Ortsnetzes“ (Quelle: Internetagentur Schott)
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr Seniorentreff in der Be-
gegnungsstätte Wolfach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-
weise, Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß,
Fundsachen, Amtl. Nach- Doris Glunk, 8353-13
richtenblatt) Susanne Brückner

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 16.02. Linden-Apotheke, Oberwolfach
Freitag, 17.02. Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 18.02. Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 19.02. Stadt-Apotheke, Hornberg
Montag, 20.02. Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 21.02. Bären-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 22.02. Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 23.02. Apotheke zur Eiche, Hausach

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 17.02.2012, 18.00 Uhr bis Montag, 20.02.2012, 8.00
Uhr Dr. med. A. Meißner, Vorstadtstr. 48, Wolfach Tel.
07834/4006
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00 bis
12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 20.02.2012, 8.00 Uhr bis Mittwoch, 22.02.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Brunner, Hauptstr. 9, Wolfach Tel. 07834/9373

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 18.02.2012, 8.00 Uhr bis Montag, 20.02.2012, 8.00 Uhr Dr.
med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00 bis 12.00
Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Montag, 20.02.2012, 8.00 Uhr bis Dienstag, 21.02.2012, 8.00 Uhr
Praxis Volk, Inselstr. 34, Hausach Tel.: 07831-256 oder
0171/3862002
Dienstag, 21.02.2012, 8.00 Uhr bis Mittwoch, 22.02.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach Tel. 07831/6383
Sprechstunden sind jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00
Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten können auch
bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abgefragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Sanierungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und
Kinzig“ wurde in Bund-Länder-Programm

„Denkmalschutzprogramm West“ übergeleitet
Die bisherige Genehmigung für das Sanierungsgebiet
„Zwischen Hauptstraße und Kinzig“ war bis 31.12.2012
befristet.

Anfang Februar hat das Regierungspräsidium Freiburg
mitgeteilt, dass das Sanierungsgebiet „Zwischen Haupt-
straße und Kinzig“ bis Ende 2016 fortgeführt werden kann.
Rückwirkend ab dem 01.01.2012 wurde das Gebiet, das
bislang über das Landessanierungsprogramm gefördert
wurde, in das Bund-Länder-Programm „Denkmalschutz-
programm West“ übergeleitet. Der noch nicht verwendete
Zuwendungsbetrag von 758.851 € - der Kostenanteil des
Bundes liegt dabei bei 300.000 € - kann somit erhalten
bleiben.

Der Überleitungsbescheid enthält momentan noch keine
Aufstockung der Fördergelder. Darüber soll – so hofft die
Stadtverwaltung – in den nächsten Monaten vom Ministe-
rium für Wirtschaft undVerkehr entschieden werden. Soll-
te es tatsächlich zu einer Aufstockung des Förderrahmens
kommen, können die weiteren großen Ziele der Stadtsanie-
rung je nach Haushaltslage sukzessive angegangen wer-
den.

Mit den Vorbereitungen für die Herstellung von Stellplät-
zen in der Grabenstraße wurde bereits begonnen. Entlang
der Westfassade des Schlosses und auf drei Gartengrund-
stücken, die die Stadt Wolfach 2011 gekauft hatte, wurden
von den städtischen Waldarbeitern die Bäume und Büsche
entfernt. Dies ist eine Voraussetzung dafür, dass dort noch
im Jahr 2012 die dringend benötigten öffentliche und pri-
vate Stellplätze geschaffen werden können.

Der Einsatz von schwerem Gerät war bei den Baumfällar-
beiten in der Grabenstraße nötig. Dort werden noch im Jahr
2012 öffentliche und private Stellplätze entstehen.

Närrischer Nachmittag im Seniorenzentrum
Am Mittwoch, 08. Februar 2012 gestalteten die Kaffeetan-
ten Wolfach mit den beiden Trommlern Hubert Kiefer und
Bernhard Stelzer den Nachmittag im Seniorenzentrum,
unter der musikalischen Gesamtleitung von Klaus Bea. Sie
stimmten die Seniorinnen und Senioren mit Fasnetsliedern
und –sprüchen auf die bevorstehende Fasnet ein.Außerdem
hatten sie die beiden Schnurrantinnen Anja Kopp und Hei-
ke Schamm mitgebracht, die einiges zu berichten hatten.
Zum Abschluss zeigten Roswitha und FriedrichWelle einen
Filmrückblick über die Fasnet 2011 und den letztjährigen
Besuch der Kaffeetanten im Seniorenzentrum.

Lirum, Liram, Löffelstiel,
Fasnet gab es wirklich viel,
im Wolfacher Seniorenhaus,
denn die Kaffeetanten gingen ein und aus.

Für den Filmrückblick von Frieder Welle,
ein großes Lob an dieser Stelle,
Heike Schamm und Anja Kopp,
waren als Schnurranten top.
Ein fasnachtlicher Ohrenschmaus
kam von den Trommlern und dem Bea Klaus.
Nichts ist uns an Fasnet lieber,
komme nächschd Johr bitte wieder.

Narro

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses
während der närrischen Tage

Schmutziger Donnerstag 16.02.2012
Ab 10.00 Uhr geschlossen

Freitag, 17.02.2012
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr (Bürgerbüro)

Samstag, 18.02.2012
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (Bürgerbüro)

Schellenmendig, 20.02.2012
Geschlossen

Fasnachtsdienstag, 21.02.2012
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Rathaus)
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(Bürgerbüro)
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Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ der Stadt
Wolfach Feststellung des Jahresabschlusses 2010
Der Gemeinderat stellte am 08.02.2012 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2010 des Eigenbetriebs „Städtische Wasser-
versorgung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei fol-
gende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1 Bilanzsumme 2.860.609,59 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 2.625.721,61 €
das Umlaufvermögen 233.296,98 €
Rechnungsabgrenzungsposten 1.591,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 529.240,65 €
die empfangenen
Ertragszuschüsse 143.809,00 €
die Rückstellungen 23.590,00 €
dieVerbindlichkeiten 2.163.969,94 €

1.2 Jahresverlust 48.738,14 €
1.2.1 Summe der Erträge 642.284,10 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 691.022,24 €

2. Behandlung des Jahresverlustes
Zu tilgen aus dem Gewinnvortag 6.331,06 €
auf neue Rechnung vorzutragen 42.407,08 €

3.Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Gemeinde
eingeplanten Mittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn undVerlustrechung und Anlagen) und der
Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer Nr.
25, vom 17.02.2012 bis einschl. 28.02.2012 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.Am 20.02. ist die Einsichtnah-
me nicht möglich.

Wolfach, den 16. Februar 2012

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Abwasserbeseitigung“ der Stadt
Wolfach Feststellung des Jahresabschlusses 2010
Der Gemeinderat stellte am 08.02.2012 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2010 des Eigenbetriebs „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei
folgende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 6.639.845,33 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 6.449.845,94 €
das Umlaufvermögen 187.164,39 €
Rechnungsabgrenzungsposten 2.835,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital - 27.336,26 €
die empfangenen Ertragszuschüsse
u. Landeszuweisungen 3.362.535,00 €
die Rückstellungen 16.960,83 €
dieVerbindlichkeiten 3.287.685,76 €

1.2 Jahresverlust/Jahresgewinn 0,00 €
1.2.1 Summe der Erträge 815.015,10 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 815.015,10 €

2. Behandlung des Jahresergebnisses
Die gebührenrechtliche Überdeckung in Höhe von 5.960,83
€ ist in den Kalkulationen für die Jahre 2011 - 2015 auszu-
gleichen.

3.Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Gemeinde
eingeplanten Finanzmittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anlagen) und
der Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer
Nr. 25, vom 17.02.2012 bis einschl. 28.02.2012 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.Am 20.02. ist die Einsichtnah-
me nicht möglich.

Wolfach, den 16. Februar 2012

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Abbau von öffentlichen Telefonstellen
Die Telekom Deutschland GmbH hat am 08.02.2012 ohne
Angabe näherer Gründe mitgeteilt, dass sie Anfang März
die Telefonzelle in derWolfacher Bahnhofstraße beim Post-
gebäude abbauen lasse.

Die Stadtverwaltung hat sich damit nicht einverstanden
erklärt und darum gebeten, zumindest die Einrichtung ei-
nes sog. „Basistelefons“ vorzusehen. Hierauf wurde von
derTelekom Deutschland GmbH mitgeteilt, dass es sich bei
dem Standort nicht um einen Pflichtstandort (im Sinne von
§ 78 Telekommunikationsgesetz) handle, für dessen Rück-
bau deshalb auch kein kommunales Einvernehmen erfor-
derlich sei.

Darüber hinaus seien laut Telekom Deutschland GmbH im
Jahr 2012 weitere Rückbauten in Wolfach geplant. Das Un-
ternehmen wolle wegen des Rückbaus dreier Pflichtstand-
orte zu gegebener Zeit auf die Stadtverwaltung zukom-
men.

Zuletzt sind im Jahr 2011 die öffentlichen Telefonstellen in
der Weihermatte und beim Kirnbacher Hof abgebaut wor-
den. Die Stadtverwaltung wird bei weiteren Abbauvorha-
ben intensiv prüfen, ob diese mit der Zielsetzung einer
Mindestversorgung aus dem Telekommunikationsgesetztes
vereinbar sind.

Öffnungszeiten des Finanzamtes,
Außenstelle Wolfach über Fastnacht

Das Finanzamt, Außenstelle Wolfach, ist am Schmutzi-
gen Donnerstag, den 16.02.2011, ab 12.00 Uhr und am
Rosenmontag und Fastnachtsdienstag, den 20.02.2012
und 21.02.2012 ganztägig geschlossen.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
28.01.2012 und alle Reisepässe, welche bis zum 04.02.2012
beantragt wurden, eingetroffen sind.
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Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Brille, blau
- Kinderfäustlinge rosa gestreift
- Handy Nokia
- Einzelner schwarzer Fleecehandschuh

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 08.02.2012

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil, Kordula Kovac,
Ernst Lange,Manfred Maurer,Emil Schmid,Georg Schmie-
der, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Bauanträgen haben die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses einstimmig das Einvernehmen gem. §
36 BauGB erteilt:

1/1 Neubau eines Einfamilienhauses mit Car-
port, Friedrichstr. 6a, Flst. Nr. 606/1, Ge-
markung Wolfach

1/2 Errichten von Stellplätzen, Oberwolfacher
Str. 6, Flst. Nr. 298, Gemarkung Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
Das folgende Bauvorhaben wurde zur Kenntnis genom-
men. Ein Einvernehmen gem. § 36 BauGB war nicht erfor-
derlich:

2/1 Neubau eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage – Änderungspläne; Oberwolfacher
Str. 2a, Flst. Nr. 297/3, Gemarkung Wolf-
ach

Umweltecke

Abfallabfuhrtermine während der Fasnachtstage
Verlegung Abfuhr Grüne Tonne von Montag, 20.02.2012

auf Mittwoch, 22.02.2012
Aufgrund der Fastnachtsveranstaltungen am Montag, den
20. Februar muss die an diesem Tag stattfindende Abfuhr
der grünen Tonne für folgende Straßen auf Mittwoch, den
22. Februar verschoben werden.

Am Mühlegrün, Bahnhofstraße, Bergstraße, Dammstraße,
Grabenstraße, Hauptstzraße, Inselweg, Josefsgasse, Meßn-
ergässle, Kreuzgasse, Kinzigstraße, Kirchstraße 1 – 23,
Kleine Dammstraße, Schlossstraße, St. Jakobsweg, Vor-
stadtstraße von der Stadtbrücke bis zur Löwenkurve.

Wir bitten alle Anschlussnehmer in diesem Bereich, die
grüne Tonne rechtzeitig zur Leerung am Mittwoch, den 22.
Februar, ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Des Weiteren bitten wir die Bewohner der Bergstraße die
Tonnen nach der Leerung schnellstmöglich wieder von der
Straße zu entfernen, da die Hauptstraße wegen des Wo-
chenmarktes gesperrt ist und dieVerkehrsführung über die
Bergstraße läuft.

Altersjubilare

16.02.1919 Wagner, Dorothea 93 Jahre
Gartenweg 16

16.02.1921 Stiegler, Alma 91 Jahre
Luisenstr. 2

19.02.1939 Wöhrle, Walter 73 Jahre
Talstr. 128

19.02.1941 Della Torre, Ciro 71 Jahre
Einödstr. 6

20.02.1942 Inciroglu, Ali Kemal 70 Jahre
Saarlandstr. 29

21.02.1932 Schmieder, Paul 80 Jahre
Friedrichstr. 17

21.02.1941 Schmider, Walter Roman 71 Jahre
Friedrichstr. 40

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Herlinsbachschule Wolfach
Lesefreunde-Projekt 2012 im katholischen Kindergarten
Wolfach
Auch in diesem Jahr fand wieder ein Lesefreunde-Projekt
im katholischen Kindergarten statt. Über mehrere Wochen
besuchten Grundschüler der Herlinsbachschule Wolfach
und der Grundschule Halbmeil immer montags von 15.00
bis 16.30 Uhr Kindergartenkinder, um ihnen spannende
Geschichten vorzulesen. Danach durfte natürlich auch ge-
spielt werden. Frau Daniela Hohendorf, die Leiterin des
katholischen Kindergartens Wolfach war voll des Lobes
über die guten, gewissenhaftenVorleser. Auf dieses Projekt
vorbereitet wurden die Schülerinnen und Schüler von Pro-
fessor Bernd Fischer und Frau Schippers, den Initiatoren
des Lesefreunde- Projektes. Sie ließen es sich nicht neh-
men, in einer Einführungsstunde den Schulkindern zu zei-
gen, wie man toll und spannend vorliest. Am vergangnen
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Montag, dem letzten Vorlesetag, veranstaltete der Kinder-
garten ein kleines Abschlussfest. Die Kindergartenkinder
hatten ihren Lesefreunden zum Dank ein Lesezeichen ge-
bastelt . Die Schulkinder erhielten eine Teilnahmeurkunde
und ein Buchgeschenk. Den Viertklässlern und den Kin-
dergartenkindern hat die Aktion sehr viel Spaß gemacht.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Freie Narrenzunft Wolfach
Festspielprobe

Am kommenden Samstag, den 18. 2. findet auf der Fest-
spielbühne eine Gesamtprobe für alle Teilnehmer des Alt-
weibermühlespiels am Schellenmendig statt. Festspiellei-
ter Bernd Schillinger bittet alle Teilnehmer, sich um 10 Uhr
auf der Bühne einzufinden. Insbesondere bittet er auch da-
rum, dass die Närrinnen und Narren, die im Chor mitwir-
ken wollen, auch zu dieser Probe zu kommmen.

Aktion Dunkler Wohlauf 2012
Beim „Wohlauf“, dem historischen Narrenwecken und
Taganrufen der freien Narrenzunft Wolfach am Schelle-
mendig am „halber sechse“ in der Morgenfrühe, muss es
ganz dunkel sein. Nur die Kerzen in den hölzernen Wohl-
auflaternen sollen den Wohlauf beleuchten.
Leider brennt jedes Jahr immer wieder an verschiedenen
Stellen elektrisches Licht. Die freie Narrenzunft bittet da-
her dringend, darauf zu achten, dass an keiner Stelle elek-
trisches Licht zu sehen ist. Man möge auch an den techni-
schen Fortschritt denken, der aber gleichzeitig dem Wohl-
auf nicht immer wohl gesonnen ist:
Z.B. Bewegungsmelder in den Eingängen von Geschäfts-
oder Privathäusern, Schaltuhren in den Schaufenstern usw.
Auch könnten Nachbarn von neuen Mietern oder Ge-
schäftsleuten, die den Brauch desWohlaufs noch nicht ken-
nen, diese auf die „Aktion Dunkler Wohlauf“ hinweisen.

Und noch eine Bitte: alleTeilnehmer müssen weiß gekleidet
sein. Also keine farbigen Kopfbedeckungen oder Halstü-
cher und möglichst auch weiße Handschuhe.
Die Wohlaufteilnehmer werden auch gebeten, den Wohlauf
bis zum Schlussgesang im Schlosshof mitzumachen und
nicht schon vorher in die Wirtschaften zu rennen!
Die freie Narrenzunft hofft für den Wohlauf 2012 auf eine

totale Wohlauffinsternis und wünscht allen eine glückseli-
ge Fasnet.
NARRO
Zunft Fährt nach Gengenbach
Am Fasnetssonntag, den 19. 2. nimmt die Freie Narrenzunft
Wolfach am Umzug in Gengenbach teil. Gemeinsame Ab-
fahrt der Busse ist um 12 Uhr am Bahnhof. Der Umzug
beginnt um 14 Uhr. Die Rückfahrt ist für 17:30 Uhr vorge-
sehen.

225 Jahre Altweibermühle Wolfach
Am Schellemendig wird die Freie Narrenzunft Wolfach
nach 5 Jahren wieder das historische Festspiel auf dem
Marktplatz vor der Kulisse des Rathauses aufführen.

Passend zu diesem Ereignis sind im Schaufenster vom Fri-
sörgeschäft Helmut Daniel drei große, interessante Schau-
tafeln (zwei Fotocollagen und eine Texttafel) ausgestellt.

St. Romaner Teufel e.V.
Hier die Veranstaltungstermine über die Hauptfasnet inkl.
Abfahrtszeiten:

Donnerstag, 16.02.2012 - 17.00 Uhr:
Treffpunkt auf dem Hasenhof / Aufbau für Schnurranten-
abend

Freitag, 17.02.2012 - 14.00 Uhr:
Alle Kids, egal ob Groß - ob Klein, sind herzlich zur Kin-
derfasnet auf dem Gebelehof eingeladen.

Freitag, 17.02.2012 - 20.00 Uhr:
Schnurren auf dem Hasenhof

Samstag, 18.02.2012 - 10.30 Uhr:
Abbau und Aufräumen auf dem Hasenhof

Samstag, 18.02.2012 - 15.00 Uhr:
Am Fasnet-Samschdig zu Gast bei der Narrenzunft Halb-
meil. Die Anfahrt erfolgt privat. Der Umzug beginnt um
15.00 Uhr. Die Aufstellung ist in der Baumgartenstraße
(hinterm Gasthaus Engel). Start-Nr. wird vor Ort bekannt-
gegeben. Nach dem Umzug ist in der Pausenhalle einiges
geboten (mit Barbetrieb). Außerdem werden die Gäste in
den örtlichen Lokalen bestens versorgt.Wer noch Lust hat,
kann in Halbmeil bleiben, denn um 20:00 Uhr steigt dort
der traditionell Preismaskenball.

Sonntag, 19.02.2012 - 12.00 Uhr:
Teilnahme am Umzug der Narrenzunft Schiltach. Die An-
fahrt erfolgt privat. Um 12.00 Uhr heißt es „Start frei“ für
das närrische Seifenkistenrennen, bei dem am Ende nicht
die Schnellste sondern die originellste Seifenkiste die Nase
vorn hat. Um 14.00 Uhr startet der große Umzug durch
Schiltach. Bekanntgabe der Start-Nr. vor Ort. Anschlie-
ßend närrisches Treiben im ganzen Städtle.

Montag, 20.02.2012 - 12.00 Uhr:
Am Fasnet-Mendig Teilnahme am Umzug in Schenkenzell.
Die An- und Abreise erfolgt mit dem Bus. Hier die Ab-
fahrtszeiten:
11:20 Uhr: Oberwolfach Lindenplatz
11:25 Uhr: Wolfach Leipold (wegen Elfemess)
11:30 Uhr: Halbmeil
11:40 Uhr: St. Roman
11:50 Uhr: Schiltach
Um 12.00 Uhr wird das Narrendörfle eröffnet. Der Umzug
beginnt um 14.00 Uhr an der Mühlewiese. Danach ist när-
risches Treiben in der Turn- und Festhalle, auf den Straßen
und in den örtlichen Wirtschaften angesagt.
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 18.00 Uhr.

Dienstag, 21.02.2012 - 14.00 Uhr:
Narrenbaum legen - Treffpunkt am Adler in St. Roman
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Dienstag, 21.02.2012 - 19.00 Uhr:
Kehraus auf dem Romeshof
Von 19.00 bis 20.00 Uhr findet hier auch die Leihhäs-Rück-
gabe statt.Wer keine Zeit hat, diese beim Kehraus zurück-
zugeben - soll die Kinderhäs bitte jemanden mitgeben. Es
wird kein seperater Termin stattfinden.

Samstag, 25.02.2012 - 20.00 Uhr:
Burefasnet mit Sauessen bei Bratzler

Samstag, 05.05.2012 - 20.00 Uhr:
Generalversammlung mit Wahlen / Einladung folgt

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Mittwoch, 15. Februar 2012
Aufbauen für die Fasnet in Halbmeil ab 16.00 Uhr
Schmutziger Donnerstag, 16. Februar 2012
Schulfasnet Treffpunkt 08.15 Uhr in der Schule
Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaffee im Löwen
Treffpunkt um 14.30 Uhr im Räumle
Fasnetseröffnung am Narrenbrunnen/Fackelumzug im Lö-
wenkäfig
Treffpunkt um 19.00 Uhr an der Schule

Fasnets Friddig, 17. Februar 2012
Überraschungsabend

Fasnets Samstig, 18. Februar 2012
Fasnet in Halbmeil de Ganz Tag und Nacht
Umzug in Halbmeil Treffpunkt um 14.30 Uhr am Hexen-
wagen Preismaskenball in der SchuleTreffpunkt 19.00 Uhr
im Engel

Fasnets Sundig, 19. Februar 2012
Umzug im Flösserstädtle Schiltach ab 12.00 Uhr Seifenkis-
tenrennen
Abfahrt 11.41 Uhr / 12.41 Uhr Bahnhof Halbmeil

Fasnets Mendig, 20. Februar 2012
Hemdglunckerumzug in Halbmeil mit Gulaschuppe im Lö-
wen
Umzug Narrenverein Schenkenzell-Kaltbrunn 14.00 Uhr
Abfahrt 12.41 Uhr am Bahnhof Halbmeil

Fasnets Zischdig, 21. Februar 2012
Abbauen der Schule / Bändel abhängen Treffpunkt 10.00
Uhr
Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaffee im Kreuz
Treffpunkt um 14.30 Uhr im Räumle
Hexenverbrennung am Narrenbrunnen / Kehraus im
Kreuz
Treffpunkt um 19.00 Uhr im Räumle

Mittwoch, 07. März 2012
Leihhäsrückgabe in der Schule Halbmeil
14.30 - 15.30 Uhr und 19.00 Uhr

Bike-Park Wolfach e.V.
Jahreshauptversammlung 2012
Freitag, 24.2.2012. 19 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorstand
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Bericht des 1.Vorstandes über die vergangene Saison

2011
5. Bericht der CC-Gruppe
6. Bericht der Cruiser–Gruppe

7. Bericht der 4-CrossGruppe
8. Ehrungen verdienter Sportler
9. Kassenbericht
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung derVorstandschaft
12. Wahlen entsprechend der Satzung; §1 Wahlen , Absatz 1
13. Termine /Veranstaltungen 2012
14. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen

Rheumaliga Baden-Württemberg
Mit der Rheumaliga-Wolfach zur Schnupperkur nach Bad
Buchau am Federsee
Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg lädt alle Interessierten, gleich ob Mitglied
(Preisvorteil!!) oder Nichtmitglied, zu einem 8-tägigen
Kuraufenthalt in der Zeit vom 29.04. – 06.05.2012 nach Bad
Buchau ein. Im günstigen Pauschalpreis sind enthalten:
Fahrt mit einem komfortablen Reisebus, Unterbringung im
Terassenhaus und Kurzentrum (über einen „Bademantel-
gang“ kann bequem die Adelindis-Therme erreicht wer-
den), Halbpension, täglich freier Eintritt in die Adelindis
-Therme und in die Saunalandschaft sowie diverse physi-
kalische Leistungen.

Einzelheiten, weitere Informationen und Anmeldung bitte
direkt bei Heizmann-Reisen, Oberwolfach,Tel. 07834/9555
oder 07834/9513 erfragen.

Infos von der Familiengruppe des SWV Wolfach
Das Jahr 2011 wurde abgeschlossen mit derVerteilung der
Wanderpässe Mitte Januar an die Kinder. Die Freude bei
den Kindern war groß. Zusätzlich wurde unter den zurück-
gegebenen Wanderpässen eineVerlosung durchgeführt. Die
Gewinner erhielten eine Stirnlampe.

Für das Jahr 2012 ist die Planung abgeschlossen, das Pro-
gramm steht, der Flyer ist erstellt und wird in den Druck
gegeben. Er soll nach der Fasnet in den Kindergärten und
in der Grundschule verteilt werden.

Wer dort keinen erhalten hat, kann sich auch direkt an Ma-
rianne Hacker oder Annette Schamm wenden.
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Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Planung einer neuen Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit

Kindern mit potugiesischer Muttersprache
- Informationsveranstaltung am Dienstag, 13. März 2012
um 18.30 Uhr im kath. Gemeindehaus Wolfach -
In Wolfach und Oberwolfach gibt es seit vielen Jahren El-
tern-Kind-Gruppen unter der Trägerschaft des Kath. Bil-
dungswerkes. Einmal wöchentlich treffen sich Eltern und
Kinder ab 1 Jahr bis 3 Jahren, um gemeinsam zu singen,
spielen, tanzen und basteln. Hierbei können die Kinder
vielfältige Erfahrungen machen,und auch die Eltern knüp-
fen Kontakte und können sich austauschen.
Nun ist bei Bedarf ein zusätzliches neues Projekt geplant
zur Förderung der portugiesischen Muttersprache, Kultur
und Integration der brasilianischen und portugiesischen
Bevölkerung für Wolfach und Umgebung.
DiesesThema haben die Leiterinnen Michely Kaltenbacher
und Shirleyde Hauer einem neuen Projekt zugrunde gelegt,
welches zum Ziel hat, die Freizeitaktivitäten zwischen El-
tern mit Kindern von ein bis drei Jahren /eventuell auch bis
6 Jahren -mit brasilianischer oder portugiesischer Her-
kunft - zu fördern.
In der gemeinsamen unverbindlichenVorbesprechung
am Dienstag, 13. März 2012
um 18.30 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach
erhalten interessierte Eltern von Frau Kaltenbacher und
Frau Hauer alle notwendigen Informationen zu dem ge-
plantenVorhaben.

AWO Ortsverein Wolfach

Erstmals Ganztagsbetreuung in den Osterferien 2012
Die AWO Wolfach wird in den Osterferien eine Ganztags-
betreuung für Kinder im Grundschulalter aus Wolfach bis
11 Jahre anbieten. Melanie Wick und ihr Team betreuen die
Kinder in der Zeit vom 02.04. bis 05.04. sowie vom 10.04.
bis 13.04.2012, jeweils in der Zeit zwischen 08 h und 16.30
h in der Herlinsbachschule in Wolfach. Anmeldungen kön-
nen wochenweise erfolgen; Anmeldungen für einzelne Tage
sind nach Rücksprache mit der AWO möglich, sofern Ka-
pazitäten frei sind. Der Unkostenbeitrag, in welchem Früh-
stück und Mittagessen inbegriffen sind, beläuft sich auf 60
€ pro Woche. Unter bestimmten Voraussetzungen werden
von der AWO Wolfach Zuschüsse gewährt.Vorrangig wer-
den die zur Verfügung stehenden Plätze an Kinder verge-
ben, deren Eltern auf eine Betreuung in den Ferien ange-
wiesen sind. Alle näheren Einzelheiten sind dem Flyer zu
entnehmen, welche in der KW 7 an den Wolfacher Schulen
an die Kinder verteilt werden. Flyer sind auch im Bürger-
büro des Wolfacher Rathauses erhältlich. Anmeldungen
und Rückfragen an Manfred Maurer, (Anschrift auf dem
Flyer), Email: awowolfach@aol.com oder Telefon:
07834/1590.

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Neues Jahr, neue Ziele

Die Landfrauen Wolfach/Oberwolfach laden zum Kurs ein.
Ziele erreichen durch Kinesiologie. Die begleitende Kine-
siologin Doris Pütz zeigt uns Mittel und Wege unseren Zie-
len ein gutes Stück näher zu kommen.
Durch Bewegungen aus der Kinesiologie werden Blocka-
den abgebaut. Somit haben wir die Möglichkeiten ihr Vor-

haben zu verwirklichen. Eingeladen sind auch Nichtmit-
glieder, „gemeinsam mit einfachen Bewegungen die kör-
perliche Kraft zu stärken“, so derVerein. Termine sind im-
mer montags um 19.30 Uhr und zwar am 27.02.,05.03.,12.03.
und 19.03. im Kurgartenhotel in Wolfach.
Die Unkosten für Mitglieder betragen 30 € für Nichtmit-
glieder 35€.
Anmeldungen nimmt Luitgard Fahrner, Tel: 6217 entge-
gen.

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Vom 02. Januar bis 25. Mai 2012:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 16.02.2012; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 1
Innenstadt, Wolfach

Do. 16.02.2012; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 1
Umzug der Kaffeetanten mit Trommlern
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetan-
ten im Gänsemarsch um die Stadt.Voraus die Kaffeetromm-
ler. Der größte Umzug ist der am Schmutzigen Donners-
tag.
Innenstadt, Wolfach

Do. 16.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach
Do. 16.02.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann, Gäste sind herzlich willkom-
men
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Do. 16.02.2012; 19.30 Uhr
Fasneteröffnung der Narrenzunft Halbmeil
anschließend Schmutziger Donnerstag mit Narrentaufe im
Löwenkäfig
Fasneteröffnung am Narrenbrunnen und anschließend
Narrentaufe im Gasthaus Löwen
Narrenbrunnen Halbmeil, Wolfach - Kinzigtal

Fr. 17.02.2012; 14.00 Uhr
Kinderball der Narrenzunft Kirnbach
Kinderball mit buntem Programm von 14 - 17 Uhr.
Gemeindehalle Kirnbach, Wolfach - Kirnbach
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Sa. 18.02.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 18.02.2012; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 2
Umzug der Kaffeetanten mit Trommlern
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetan-
ten im Gänsemarsch um die Stadt.Voraus die Kaffeetromm-
ler. Der größte Kaffeetantenumzug ist der am Schmutzigen
Donnerstag.
Innenstadt, Wolfach

Sa. 18.02.2012; 15.00 Uhr
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließender Straßenfasnet in Halbmeil
Umzug mit anschließendem bunten Treiben auf dem Dorf-
platz und in der Pausenhalle.
Dorfplatz; Wolfach - Kinzigtal

Sa. 18.02.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 18.02.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach

Sa. 18.02.2012; 19.30 Uhr
Preismaskenball der Narrenzunft Halbmeil
Prämierung der schönsten närrischen Kostüme
Pausenhalle Halbmeil, Wolfach - Kinzigtal

Sa. 18.02.2012; 20.00 Uhr
Zunftball
Zunftball der Freien Narrenzunft Wolfach
Durch die Lokale der Stadt und die Schlosshalle ziehen
närrische Fasnachtsgruppen und unterhalten auf unter-
schiedlichste Weise die Gäste.
Innenstadt, Wolfach

So. 19.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 20.02.2012; 05.30 Uhr
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmendig
Einer der sehenswertesten Umzüge der insgesamt 12 in
Wolfach ist der "Wohlauf", das Narrenwecken in der Frühe
des "Schellenmontags", wie der Rosenmontag hier heißt. In
seinem rollenden Bett wird der "Wohlaufmann" durch die
Stadt gefahren und an den Stellen, an denen früher der
Nachtwächter sang, gibt er sein "Wohlauflied" zum Besten.
Seine Begleiter sind hunderte von Narren in weißen Nacht-
hemden und Zipfelmützen, die mit ihren Krachinstrumen-
ten auch dem letzten Schläfer klarmachen, dass die Fasnet
an ihrem Höhepunkt angekommen ist.
Innenstadt, Wolfach

Mo. 20.02.2012; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 2
Innenstadt, Wolfach

Mo. 20.02.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen gerne auch nach Voranmeldungen
auch in englischer und französischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 20.02.2012; 14.00 Uhr
Närrischer Festzug
Umzug aller Wolfacher Fasnetfiguren, angeführt von der
Stadtkapelle
Wolfach nimmt mit seiner über 200-jährigen Tradition der
einzigartigen Umzüge und Fasnetsspiele einen besonderen
Rang ein.
Am Nachmittag des Schellenmendig (Fasnetsmontag) be-
gibt sich alles, was ein Häs hat oder am Festspiel teilnimmt
vor das Wolfacher Schlosstor zum Umzug. Neben den zahl-
reichen Hanselgruppen bilden vor allem die Akteure des
sich an den Umzug anschließenden närrischen Festspieles
den Kern des Umzuges. Die Stadt quillt über von Menschen
und alle schwelgen im bunten Farbenspiel und närrischen
Treiben.
Innenstadt, Wolfach

Mo. 20.02.2012; 15.00 Uhr
"Die Altweibermühle" - Närrisches Festspiel
Die "Altweibermühle" von 1787 zählt zu den ältesten när-
rischen Festspielen der schwäbisch-alemannischen Fas-
net.
Das Spiel "Die Altweibermühle" oder, wie der ursprüngli-
che Titel lautete, "Die Weibermühle von Tripsdrill" wurde
1787 von Georg Anton Bredelin, einem damaligen Wolf-
acher Schulmeister, geschrieben. Die Laiendarsteller der
Freien Narrenzunft Wolfach führen es alle fünf Jahre am
Schellemendig, wie der Rosenmontag hier genannt wird,
auf der großen Bühne vor dem Rathaus auf.
Marktplatz, Wolfach

Di. 21.02.2012; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 3
Innenstadt, Wolfach

Di. 21.02.2012; 13.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 3
Umzug der Kaffeetanten mit Trommlern
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetan-
ten im Gänsemarsch um die Stadt.Voraus die Kaffeetromm-
ler. Der größte Kaffeetantenumzug ist der am Schmutzigen
Donnerstag.
Innenstadt, Wolfach

Di. 21.02.2012; 14.00 Uhr
Kinderumzug um die Stadt
mit Brezel- und Wurstausgabe für alle Teilnehmer
anschließend ab 15.00 Uhr Kinderball in der Festhalle
Innenstadt, Wolfach

Di. 21.02.2012; 15.00 Uhr
Kinderball in Wolfach
Lustige Unterhaltung für kleine und große Kinder
Die Freie Narrenzunft Wolfach lädt nach dem Kinderum-
zug alle Kinder in die Festhalle ein.
Festhalle Wolfach, Wolfach

Di. 21.02.2012; 17.00 Uhr
Nasenzug
Dem Nasenzuganführer folgend im Gänsemarsch geht es
durch Gassen und Beizen rund um die Stadt.
Wolfachs Männerwelt macht sich auf mit einer selbst kre-
ierten Nase, "letzem Kittel" (auf links gewendete Jacke),
Hut mit daran befestigtem Holzspan und allen nur erdenk-
lichen Krachinstrumenten, durch alle Winkel, Gassen und
Beizen. Vom Stadttor bis zur Vorstadt und über den Gas-
sensteg und wieder zurück zum Schlosshof.
Am Stadtbrunnen kommt der entscheidende Moment für
alle weiblichen Wesen, die es gewagt haben, sich unter die
Männer zu mischen. Werden sie trotz ihrerVerkleidung er-
kannt, landen sie unter dem schadenfrohen Gelächter der
Zuschauer unbarmherzig im kalten Wasser des Brunnens.
Innenstadt, Wolfach
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Di. 21.02.2012; 19.00 Uhr
Nasenball und Kehraus
im Anschluss an den Nasenzug
Kehrausball in der Wolfacher Schlosshalle
Schlosshalle, Wolfach

Di. 21.02.2012; 19.30 Uhr
Hexenverbrennung der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließendem Kehraus im Gasthaus Kreuz
Narrenbrunnen Halbmeil;
Wolfach - Kinzigtal

Mi. 22.02.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt, Marktplatz, Wolfach

Mi. 22.02.2012; 13.00 Uhr
Geldbeutelwäsche
Noch einmal, am Aschermittwoch treibt es die Narren zu-
sammen, wenn am Wolfacher Stadtbrunnen mit der Geld-
beutelwäsche der leidvolle Ausklang der Fasnet stattfindet.
In schwarzer Trauerkleidung mit Frack und Gehrock und
mit umflorten Zylinder ziehen die Mitglieder der „Wä-
schergilde“ mit ihren leeren Geldbeuteln, die sie für alle
sichtbar an Bohnenstangen hängen, durch das Wäscher-
gässle, am Finanzamt vorbei, wo an der dortigen Mauer die
ersten Tränen vergossen werden, zum Stadtbrunnen. Im ei-
sigen Wasser werden die Geldbeutel unter Klagen und Ge-
heul gewaschen und an einem Seil zum Trocknen aufge-
hängt. In der „Krone“ trifft man sich ein letztes Mal zum
Traueressen, bei dem traditionellerweise Stockfisch ge-
reicht wird, um alsdann bei einer anschließenden Leichen-
rede auf die Fasnet zerknirscht zu verharren.
Die Trauer um die Beendigung der Fasnet, wie sie dieser
typische Brauch zum Ausdruck bringt, wird sich beim Nar-
ren aber bald umwandeln in die Vorfreude auf die nächste
Fasnet. Denn ab dem Aschermittwoch geht´s ja, wie man in
Wolfach sagt, „scho wieder degege“.
Innenstadt, Wolfach

Do. 23.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 23.02.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann, Gäste sind herzlich willkom-
men
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 24.02.2012 - So. 26.02.2012
Skilanglaufwochenende in Altglashütten
P & R Platz, Wolfach

Fr. 24.02.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Bienenzuchtvereins Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, Wolfach

Fr. 24.02.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Bike-Park-Vereins
Hotel Kreuz, Wolfach
Sa. 25.02.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 25.02.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 25.02.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach, Wolfach - Kirnbach

Sa. 25.02.2012; 18.00 Uhr
Generalversammlung des Imkervereins Kirnbach
Hotel Kirnbacher Hof, Wolfach

Sa. 25.02.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung Rohöl Club Kirnbach
Hotel Sonne, Wolfach

So. 26.02.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene und Ponyreiten für
Kinder. Infos unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709Wolf-
ach, Tel. 07834/869953; www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem
Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217
Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Kreisverein Badischer Imker
Mittlerer Schwarzwald

Einladung zur Imker- Winterschulung
Liebe Imkerinnen und Imker,
am Freitag, den 24.02.2012 findet abends um 19.30 Uhr im
Gasthaus Blume in Haslach- Schnellingen unsere Winter-
schulung statt.
Thema: Rückblick,Waldtracht,Trachtprognose, Antworten
zu aktuellen Fragen.
Redner: Armin Spürgin, Fachberater für Imkerei des Re-
gierungspräsidiums Freiburg
Zu diesem Imkerstammtisch haben wir einen ausgezeich-
neten Bienenkenner unserer Region eingeladen.
Er kennt unsere Sorgen und Nöten der Imkerei und ver-
sucht immer, auch neue, Wege aufzuzeigen.
Er wirt uns einen Rückblick aufs vergangene Jahr geben.
Er beschäftigt sich auch mit derWaldtracht undTrachtpro-
gnosen.
Sein Rat ist bei allen aktuellen Fragen gefragt.
Lasst euch diesenVortrag nicht entgehen.
Auf Euer Kommen freut sich dieVorstandschaft.
Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Information
über Fasnet:

Schmutziger Donnerstag, 16.02.2012 9.00 – 10.00 Uhr
Freitag, 17.02.2012 9.00 – 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr

Schellenmontag, 20.02.2012 geschlossen

An den übrigen Tagen sind wir zu den gewohnten Zeiten für
Sie da: 9.00 – 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen.

MiMA Museum für Mineralien und Mathematik
Täglich geöffnet 11- 16 Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Geschlossen.

Minigolfanlage Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Oberwolfach
Geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel ist derzeit geschlos-
sen. Für Gruppen werden aber auf Anmeldung (Tel.
07834/85812) Führungen angeboten.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde ist geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Gottesdienstordnung vom 18.02. bis 26.02.2012

Samstag, 18. Februar
10.30 Uhr In St.Bartholomäus: Diamantene Hochzeit

von Anna und Alfred Rauber.
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Roman u. Martina Sum. Ge-
denken an Johannes u. Helene Haas.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Sonntag, 19. Februar
7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt. 2. Seelenamt für

Emma Schillinger. Gedenken an Wilhelm
u.Anna Armbruster u.Sohn Karl; Rosa u.
Otto Bonath u.verst.Angeh.; Sophie u.Wil-
helm Schrempp; Theresia u. Alfred Echle;
Ewald Echle; Wilhelm u.Rosalia Bonath;
Richard Rauber (bestellt von den Schulka-
meraden des Jahrgangs 1928/29. Gestiftete
Jahrgangsmessen für Egon Rauber; Hilde-
gard u. Gottfried Armbruster.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

Montag, 20. Februar
Fasnetsmendig
Das Pfarrbüro ist geschlossen. – Kein Gebetskreis

Dienstag, 21. Februar
Fasnetszieschtig
Das Pfarrbüro ist geschlossen. – Keine Abendmesse in St.
Marien.

Mittwoch, 22. Februar
ASCHERMITTWOCH
Fast- und Abstinenztag – Fastenkalenderverkauf
Beginn der österlichen Bußzeit

9.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt mit Erteilung
des Aschenkreuzes.

19.00 Uhr In St.Laurentius: Amt mit Erteilung des
Aschenkreuzes. Hl.Messe für Martha Het-
tig. Gedenken an Theresia Pschorn; Reiner
Schamm u. die Verstorbenen der Fam.
Schamm/Baumann; Anna Schmider.

Donnerstag, 23. Februar
Donnerstag nach Aschermittwoch

In St.Bartholomäus: Keine Abendmesse.

Freitag, 24. Februar
HL. MATTHIAS, Apostel
15.30 Uhr In Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.

In St.Laurentius: Keine Abendmesse.

Samstag, 25. Februar
Samstag nach Aschermittwoch
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse. –

Fastenkalenderverkauf Hl.Messe für Irma
u. Heinrich Greulich u.gefallene Söhne
Erich u. Fritz. Gedenken anWilhelm Bitsch
u.verst.Angeh.;Wilhelm Heizmann u.verst.
Angeh.; Hermann Schrempp u.Frieda Groß
u.verst. Angeh.; Hermann Ries; Gottfried
Dieterle u.verst.Angeh.; Anna Maria Arm-
bruster geb.Schillinger, Vor Burggraben.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Erwin u. Her-
mine Echle.

Sonntag, 26. Februar
1. FASTENSONNTAG
Fastenkalenderverkauf
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt. Jahrtagsmesse für
Maria Josefine Schmider und Gedenken an Helena Sum;
Arkadiusz Gorczyk; Rita Bächle u.verst. Eltern Paulina u.
Otto Bächle; Adolf, Franziska u. Emil Müller (gest.); Luise
Harter (gest.).
10.00 Uhr In St.Roman: Amt für die Seelsorgeein-

heit.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 14.04.; 23.06.; 04.08.2012
jeweils um 17.30 Uhr

Sonntag, 11.03.; 13.05.2012 um 11.15 Uhr
Oberwolfach St.Bartholomäus:

Samstag, 21.04.: 05.05.; 28.07.2012
um 17.30 Uhr

Sonntag, 04.03.2012 um 11.15 Uhr St. Roman:
Nach Rückfrage
Oberwolfach-St.Marien:

Sonntag, 24.06.2012
um 11.15 Uhr

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 27. Februar 2012; / 02. April; / 30. April; / 23. Juli
2012, Donnerstag, 14. Juni 2012.

Unterwegs im Heiligen Land
Eine Studien- und Pilgerreise durch Israel bietet die Ka-
tholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiöszese Frei-
burg an.Vom 25. August bis 05. September 2012 führt die
Reise vier Tage an den See Genesareth und durch Galiläa,
zwei Tage in die Wüste Negev sowie vier Tage nach Jerusa-
lem. Besucht werden bedeutende biblische Stätten des Al-
ten und Neuen Testaments. Auch die schwierige politische
Lage wird Thema sein. Ebenso wird ein Einblick in die Si-
tuation der Landwirtschaft im Heiligen Land geboten.
Nicht nur die Besichtigung von Orten steht auf dem Pro-
gramm, sondern das Gespräch mit vielen unterschiedlichen
Menschen: Jüdischen Siedlern, Palästinensern, Überleben-
den des NS-Regimes, christlichen Ordensleuten, Friedens-
aktivisten und Landwirten. Die Reiseleitung vor Ort hat
Dr.Ben Schapiro. Der Reisepreis beträgt 1.880 Euro für
KLB-Mitglieder und 1.980 Euro für Nichtmitglieder. Wei-
tere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-241, mail@klb-freiburg.de.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

Weltgebetstag der Frauen
„Steht auf für Gerechtigkeit“ – Frauen aller Konfessionen
laden ein
Der nächste Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, 2.
März 2012, statt. Das Thema lautet: „Steht auf für Gerech-
tigkeit“.Vorbereitet wurde er von Frauen aus dem südosta-
siatischen Land Malaysia. Die Malaysierinnen zeigen uns
in ihrem Gottesdienst, warum wir gerade als Christinnen
und Christen verpflichtet sind, gegen Ungerechtigkeit in
unserer Gesellschaft einzutreten und für Gerechtigkeit
aufzustehen.

Hierzu sind alle Frauen um 19 Uhr ins Kath. Gemeinde-
haus St. Laurentius recht herzlich eingeladen!

Die Kath.Frauengemeinschaft Oberwolfach und Kirnba-
cher Frauen feiern zusammen um 19.00 Uhr den Gottes-
dienst in der Kirnbacher Kirche

ASCHERMITTWOCH für Frauen – Einstimmungstag in
die Fastenzeit
„Bilder der Seele“, so könnte man das Hauptwerk von Te-
resa von Avila auch umschreiben. Sie zeichnet darin mit
Hilfe mehrerer Seelenbilder einen anschaulichen Weg
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geistlichen Lebens nach.Wir wollen uns mit einigen dieser
Bilder beschäftigen und so für unseren persönlichen Weg
auf Ostern hin inspirieren lassen. Ort und Zeit: Kloster der
Gengenbacher Franziskanerinnen, 22.02.2012, 10 – 17 Uhr
Kosten: 25,-- Euro (Referentinnenkosten, Mittagessen,
Kaffee, Getränke) Anmeldung: Kath.Regionalstelle, Tel.:
0781/9250-15, anne.fischer@kath-ortenau.de

FASTENZEIT 2012
Herzliche Einladung, sich 3 Wochen lang auf den Weg der
Exerzitien im Alltag zu machen, um mehr zu sich und zu
Gott zu finden.

Beginn: Mittwoch, 29.02.2012
20 Uhr im kath. Gemeindehaus Wolfach.
Anmeldung bis 23.02.2012.

Nähere Info bei:Ulrike Faulhaber, G’Ref.

- Anmeldezettel liegen am Schriftenstand

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Achtung!
Das Pfarrbüro ist am Fasnachtsmontag und Fasnachts-
dienstag geschlossen!

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Pfarrer StefanVoß ist vom 21.-26.Februar nicht im Dienst.
In seelsorgerlich dringenden Angelegenheiten und im
Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfr. Glimpel in Schilt-
ach, Tel 07836-2044.
Das Pfarramt in Wolfach ist am Schmutzigen Donnerstag
und am Fasnetsdienstag nicht besetzt.

Vorschau:
Anmeldung der Konfirmanden 2012/2013:
Am Dienstag 20. März 2012 findet um 19.30 Uhr im evang.
Gemeindezentrum Wolfach die Information und die An-
meldung für den neuen Konfirmandenjahrgang (2012/13)
statt. Die Konfirmation wird traditionell in dem Schuljahr
gefeiert, in dem ein Jugendlicher 14 Jahre alt wird. Da die
Konfirmandenstunde ab den Sommerferien mittwochs
nachmittags stattfindet, sind wir darauf angewiesen, dass
die Schülerinnen und Schüler dann keine Schule haben. In
der 8.Klasse ist das garantiert. Deshalb laden wir zur Kon-
firmandenzeit alle Jugendlichen ein, die im kommenden
Schuljahr in der 8.Klasse sein werden.

Gemeindeversammlung:
Für Sonntag 22. April 2012 nach dem Gottesdienst ist die
nächste Gemeindeversammlung angesetzt. Auf der Tages-
ordnung stehen Informationen und Austausch über die
Planungen zur Renovierung des Gemeindezentrums und
über Fragen der Gottesdienstgestaltung.

Sonntag, 19.02.2012
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß, kein Kigo, keine

Kigo-Mäuse

Sondertermin Kigo mit Vorbereitung des
Singspiels am So 26.02.2012 um 10.15
Uhr.

Mittwoch, 22.02.2012, Aschermittwoch
keine Konfirmandenstunde.

Donnerstag, 23.02.2012
19.00 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer, Treffpunkt

Wohnwagen hinter der Kirche

Sonntag, 26.02.2012
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Bühler

anschließend um 10.15 Uhr ausnahmswei-
se Kindergottesdienst mit Vorbereitung
auf das Singspiel. Herzliche Einladung an
alle Kinder, zu diesem Termin noch einzu-
steigen. Das Singspiel wird am Ostermon-
tag aufgeführt.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle finden vorerst keine Gottesdienste
statt.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 19.02.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Mittwoch, 22.02.
keine Konfirmandenstunde

Sonntag, 26.02.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Pfarrer StefanVoß ist vom 21.-26.Februar nicht im Dienst.
In seelsorgerlich dringenden Angelegenheiten und imTrau-
erfall wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Glimpel aus Schilt-
ach, Tel: 07836-2044.

Weltgebetstag der Frauen
Gemeinsam feiern die Oberwolfacher Frauengemeinschaft
und die Kirnbacher Frauen den Weltgebetstag am Freitag,
den 02. März um 19.00 Uhr in der Kirnbacher Kirche. An-
schließend ist Gemütliches Beisammensein in der Gemein-
dehalle.
Die diesjährige Weltgebetstagsordnung kommt aus Malay-
sia. Zu diesem Gottesdienst laden wir recht herzlich ein.
Selig sind die, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten,
denn sie werden satt werden.

„Konfirmandenprüfung“:
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sollen mindes-
tens einmal in der Konfirmandenzeit zeigen, dass sie etwas
gelernt haben. Für dieses Jahr wurde beschlossen, dass die
Kirnbacher Konfirmandengruppe möglichst selbständig
einen Gottesdienst vorbereitet, und zwar für Sonntag 4.
März 2012 um 9.00 Uhr.
Zu diesem Gottesdienst ist die ganze Gemeinde besonders
herzlich eingeladen.

Beginn Orgelsanierung:
Nun geht es ganz zügig an den nächsten Abschnitt unserer
Kirchenrenovierung: Seit 7. Februar wird die Orgel saniert.
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Voraussichtlich vier oder fünf Sonntage lang werden wir
im Gottesdienst auf die Orgel verzichten müssen. Dann
wird sie am 18. März frisch geputzt, überarbeitet und ge-
stimmt die Töne wieder strahlen lassen. Zu diesem Gottes-
dienst sind alle Spenderinnen und Spender ganz besonders
herzlich eingeladen.

Anmeldung der Konfirmanden 2012/2013
Am Dienstag 13. März 2012 findet um 19.30 Uhr im Pfarr-
haus Kirnbach die Information und die Anmeldung für den
neuen Konfirmandenjahrgang (2012/13) statt. Die Konfir-
mation wird traditionell in dem Schuljahr gefeiert, in dem
ein Jugendlicher 14 Jahre alt wird. Da die Konfirmanden-
stunde ab den Sommerferien mittwochs nachmittags statt-
findet, ist es wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler
dann keine Schule haben. In der 8. Klasse ist das garantiert.
Deshalb laden wir zur Konfirmandenzeit alle Jugendlichen
ein, die im kommenden Schuljahr in der 8. Klasse sein wer-
den.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 19.02.2012
09:30 Uhr Gottesdienst in Schiltach

Mittwoch, 22.02.2012
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Am Wochenende findet wegen des Bibel-Seminars am
Samstag in Reutlingen/Gönningen kein Gottesdienst im
Königreichssaal statt.

Wolfacher Zeugen Jehovas besuchen Bibel-Seminar

Unter dem Motto aus dem Matthäusevangelium Kapitel 6,
Vers 10: „Dein Wille geschehe“ steht das eintägige Bibel-
seminar am kommenden Samstag, den 18. Februar 2012
im Kongresszentrum in Reutlingen/ Gönningen. Unter den
800 Besuchern aus Mittelbaden werden 75 Teilnehmer aus
der Gemeinde Hausach/Wolfach anwesend sein. Jeder Teil-
nehmer ist eingeladen, persönlich seine eigene Bibel mit-
zubringen.

Thematisch liegen die Schwerpunkte auf der Betrachtung
von Möglichkeiten, wie wir im täglichen Leben im Ein-
klang mit der dritten Bitte des Mustergebetes tätig sein
können. Das Programm zeigt anhand der Bibel, was der
Wille Gottes ist und wie wir danach leben können. Außer-
dem wird der Nutzen herausgestellt, wenn wir den Willen
Gottes tun.

Die Belehrung wird vielseitig dargeboten durch Bibelrefe-
rate, Demonstrationen, Tischgespräche, Lebensberichte,
Gesang und Gebet. Zu dieser fast 5-stündigen biblischen
Belehrung sind auch interessierte Personen willkommen.
Der Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Sprechtage

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in:

Der nächste Sprechtag findet statt:
Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40,
2.OG, Zimmer 6 (Trauzimmer)

am Mittwoch den, 07. März 2012
in der Zeit von 9 -11 Uhr
jeden ersten Mittwoch im Monat

bitte um vorherige Terminvereinbarung
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflege-versicherung

Bei Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Mini-Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen werden wieder ge-
fördert
Das Bundesumweltministerium hat die neuen Richtlinien
für die Förderung von Mini-KWK-Anlagen bis 20 kW ver-
öffentlicht. Das Förderprogramm wird vom Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) verwaltet. Ab 1.
April 2012 können dort Anträge eingereicht werden.

Neue Mini-Blockheizkraftwerke bis 20 kW in Bestands-
bauten können nach dem Programm einen einmaligen In-
vestitionszuschuss erhalten, der nach der elektrischen
Leistung der Anlagen gestaffelt ist. So erhalten etwa sehr
kleine, für Ein- und Zweifamilienhäuser besonders geeig-
nete Anlagen mit einer Leistung von 1 kW 1.500 Euro, gro-
ße Anlagen mit 19 kW 3.450 Euro.

Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die Anlagen an-
spruchsvolle Effizienzanforderungen erfüllen. Informatio-
nen gibt es auf der Homepage des BAFA unter www.bafa.
de.

Einladung zum Workshop „Netzwerk Soziales Miteinan-
der im Ortenaukreis“
Termin: Samstag, den 3. März 2012, 9.30Uhr – 16.00 Uhr,
Ort: Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, Großer Sit-
zungssaal, 77652 Offenburg
Der Unterausschuss „Gesamtstrategie Ländlicher Raum“
des Kreistages hat im letzten Jahr den „Wettbewerb Sozi-
ales Miteinander im Ortenaukreis“ durchgeführt. Dabei
wurden besonders herausragende Projekte ausgezeichnet.
Die Beschäftigung mit dem Thema hat gezeigt, dass es da-
rüber hinaus sinnvoll und notwendig ist, das vielfältige
soziale Engagement im Ortenaukreis zu vernetzen. Frau
JulianeWeerenbeck (DiakonischesWerk Ortenaukreis) und
Herr Bürgermeister Jürgen Nowak (Oberwolfach) beglei-
ten deshalb als Paten das Folgeprojekt „Netzwerk Soziales
Miteinander“.

Erster Schritt in diesem Projekt ist ein Workshop für eh-
renamtlich Tätige mit den Zielen:
• Bestandsaufnahme der Angebote
• Ideen für eine sinnvolle Netzwerkstruktur
• notwendige Schritte definieren
• Kräfte bündeln
• Austausch und gutes Miteinander aller Beteiligten ge-

währleisten.

Der Workshop wird moderiert von Frau Prof. Dr. Sigrid
Kallfass, Leiterin des Institutes für Sozialplanung, Fach-
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beratung Landkreisnetzwerk Bürgerschaftliches Engage-
ment sowie
Herrn Johannes Fuchs, Landratsamt Konstanz, Fachbera-
tung Landkreisnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement

Eingeladen sind alle Initiativen, Gruppierungen und Ein-
zelpersonen, die sich vor Ort für das Soziale Miteinander
engagieren.
Weitere Informationen und Anmeldung (erforderlich)
Telefon: 0781 805 9616 oder Email: dezernat4@ortenau-
kreis.de

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Öffnungszeiten der Deponien über Fasnacht
Am Rosenmontag, den 20.02.2012, und Fasnachtsdienstag,
den 21.02.2012, sind nur die Deponien in Rust und Zuns-
weier geschlossen.
Alle anderen Deponien sind von 8.00-12.30 Uhr und von
13.00-16.45 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Landratsamtes über Fastnacht
Über Fastnacht gelten für die Dienststellen des Landrats-
amtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. Die Dienst-
stellen in Lahr und Wolfach einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen sind am Rosenmontag, 20. Februar, geschlos-
sen. Am Fastnachtsdienstag, 21. Februar, sind die Dienst-
stellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offenburg,
Achern, Kehl und Oberkirch einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen für den Publikumsverkehr geschlossen.

Landesregierung und L-Bank suchen die besten jungen
Unternehmen
Alle zwei Jahre zeichnet der „Baden-Württembergische
Landespreis für junge Unternehmen“ Existenzgründer
aus, die beispielhaften Unternehmergeist zeigen und neue
Ideen erfolgreich umsetzen.

Um den Landespreis 2012 können sich Unternehmen be-
werben, die nicht länger als zehn Jahre im Geschäft sind.
Weder bei der Branche noch bei der Unternehmensgröße
gibt es Einschränkungen. Ein Zusatzpreis richtet sich aus-
drücklich an Kleinstunternehmen mit weniger als zehn
Mitarbeitern. Bei der Beurteilung der Unternehmen wer-
den vor allem folgende Kriterien berücksichtigt: Die Per-
sönlichkeit, Vorbildfunktion und soziale Kompetenz der
Unternehmer, das Unternehmenskonzept, die unternehme-
rische Leistung, der wirtschaftliche Erfolg und nachhalti-
ges Wirtschaften.

Nach derVorauswahl unter den Bewerbungen präsentieren
die ausgesuchten Kandidaten ihr Konzept in zwei Runden
vor einer Jury. Der Landespreis ist der höchstdotierte Wirt-
schaftspreis in Baden-Württemberg. Auf die Preisträger
wartet ein Preisgeld von insgesamt 100.000 Euro. Aus-
schreibung und Bewerbungsunterlagen finden Interessier-
te unter www.landespreis-information.de .

11. Baden-Württembergischer Holzbaupreis ausgelobt
Zum elften Mal seit 1979 schreiben das Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, der Landesbei-
rat Holz e.V. und der Landesbetrieb Forst Baden-Württem-
berg (ForstBW) gemeinsam den Holzbaupreis Baden-
Württemberg aus. Bewerben können sich Bauherren, Ar-
chitekten, Bauingenieure und Tragwerksplaner. Bei den

angemeldeten Bauwerken muss vor allem Holz als Baustoff
in technisch einwandfreier Konstruktion verwendet wor-
den sein. Außerdem müssen sie zwischen dem Jahr 2009
und dem Abgabetermin am 12. März 2012 fertig gestellt
worden sein.

Eine unabhängige Jury aus Architekten und Tragwerkpla-
nern wählt die Preisträger aus. Das Preisgeld beträgt ins-
gesamt 5.000 Euro. Zusätzlich werden im Rahmen des
Holzbaupreises zwei regionale Sonderpreise gemeinsam
mit dem Naturpark Südschwarzwald und den baden-
württembergischen Naturparken ausgelobt, die jeweils mit
1.000 Euro dotiert sind. Neu ist ein Sonderpreis der Clus-
terinitiative Forst und Holz Baden-Württemberg, der weg-
weisende Innovationen im Holzbau auszeichnet.

Weitere Informationen zum Holzbaupreis gibt es unter
www.mlr.baden-wuerttemberg.de , www.holzbaupreis-bw.
de oder www.forstbw.de .

Amt für Landwirtschaft
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag
2012
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
bietet Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen
Antrag 2012 an. Die Termine finden am Montag, 27. Feb-
ruar, im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str.2, in Of-
fenburg oder am Dienstag, 28. Februar, in der Gemeinde-
halle in Fischerbach statt. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.
Mit dem Gemeinsamen Antrag werden die verschiedenen
landwirtschaftlichen Förderprogramme der EU, des Bun-
des und des Landes Baden-Württemberg beantragt.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Öffnungszeiten an Fastnacht
Unsere Geschäftsstelle in Wolfach ist am schmutzigen
Donnerstag nachmittags, am Rosenmontag und am Fast-
nachtsdienstag geschlossen. Am Aschermittwoch sind wir
wieder für Sie da.

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
Do. 23.02 Muskeltraining 3.0232 HS Z1
Sa. 25.02. Französisch für die Reise A1 4.0802 GE
Mo. 27.02. Patchwork Aufbaukurs 2.1403 HA
Mo. 27.02. Aufbaukurs PC 5.0108 HA Z1
Di. 28.02. Gitarre Aufbaukurs 2.0803 GE
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Di. 28.02. Französisch Auffrischungskurs B1 4.0807 GE
Mi. 29.02. Englisch Einstiegskurs A1 4.0602 GE
Mi. 29.02. Gartenseminar Gartengestaltung 1.1501 HS
Mi. 29.02. Nanas - Kunst im Freien 2.0605 WO
Mi. 29.02. Kochkurs Fingerfood 3.0722 WO
Mi. 29.02. Portugiesisch für den Urlaub A1 4.1801 WO
Do. 01.03. Homöopathie für Tiere 3.0408 WO
Do. 01.03. Muskeltraining 3.0237 HO
Do. 01.03 Gestalten mit Ton 2.0602 HO Z1
Do. 01.03. Reitkurs für Anfänger 3.0257 GE
Do. 01.03. Spanisch Einstiegskurs A1 4.2203 HO

Nanas - Kunst im Freien (2.0605 WO)
Mi. 29.02.2012, 18:30 - 21:45 Uhr, Mi. 07.03.2012, Mi.
14.03.2012, Mi. 28.03.2012, Mi. 18.04.2012, 5 Abende,Wolf-
ach, Berufliche Schulen, Werkraum, Benedicta Hetzel,
73,00 € zuzügl. ca. 22,00 € für Material.
Wer kennt sie nicht, die üppigen Frauenfiguren von Niki de
Saint Phalle? Was 1964 noch für Kopfschütteln und Pro-
teststürme sorgte, machte die Pariser Künstlerin schließ-
lich zu einer der bekanntesten Vertreterinnen der Kunst-
szene. Heute sind ihre 'Matronen' heiß geliebt und begehrt.
Wir wandeln in diesem Kurs auf den Spuren der Künstlerin
und gestalten Nanas für die Freiluft-Saison.Die ausdrucks-
starken Frauenskulpturen werden zum faszinierenden
Blickpunkt im Garten oder auf der Terrasse. Farbenfroh
bemalt setzen sie sich überall gekonnt in Szene. Mitzubrin-
gen: Seitenschneider, Haushaltshandschuhe, Maßband,
spitze Zange, Schraubglas mit Deckel, Schreibzeug, altes
Handtuch, Fön.
Köstliche Kleinigkeiten - Fingerfood (3.0722 WO)
Mi. 29.02.2012, 19:00 - 22:30 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Marc Isaia, 18,00 € zu-
zügl. ca. 30,00 € für Lebensmittel und Getränke.
Wenn Sie Gäste erwarten, lohnt es sich, das passende Fin-
gerfood für den jeweiligen Anlass auszuwählen - so können
Sie bei jeder Party andere kleine Häppchen servieren. Fin-
gerfood ist eine ideale Lösung, wenn Besuch ansteht. Selbst
wenn Sie eigentlich keine Stehparty geplant haben, so ist
Fingerfood bei großen und kleinen Anlässen praktisch.
Servieren Sie Fingerfood - Ihre Gäste werden garantiert
begeistert sein. Unter Anleitung unseres französischen Kü-
chenchefs Marc Isaia zaubern Sie außergewöhnliche und
leckere Fingerfood-Häppchen von der Vorspeise über den
Hauptgang bis hin zum Dessert.
Portugiesisch für den Urlaub A1 (4.1801 WO)
Mi. 29.02.2012, 19:00 - 20:30 Uhr, 14 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Michely Gardenia Kaltenbacher,
84,00 €.
Möchten Sie Ihre nächsten Ferien in Portugal oder gar in
Brasilien verbringen und besitzen Sie keine Portugiesisch-
kenntnisse? Dann sind Sie in diesem Kurs am richtigen
Platz. Hier lernen Sie die wichtigsten Alltagssituationen
im Restaurant, im Hotel, beim Einkaufen etc. kennen. Mit
diesem Einsteigerkurs eignen Sie sich in 28 Unterrichts-
einheiten eine Grundlage an, um verschiedene Situationen
zu meistern, wobei jede Situation eine abgeschlossene, ab-
wechslungsreiche Lerneinheit bildet.Wer Spaß an der por-
tugiesischen Sprache findet, kann im Anschluss in einen
regulären, längerfristigen Kurs einsteigen und das bisher
Erlernte vertiefen.
Klassische Homöopathie in der Tiermedizin (3.0408 WO)
Do. 01.03.2012, 18:00 - 20:00 Uhr, Do. 15.03.2012, 2 Abende,
Wolfach, Rathaus, Lesezimmer, Katja Pieske, 19,00 € zu-
zügl. ca. 2,00 € für Kopien.
In diesem Kurs erfahren Sie durch eine Heilpraktikerin die
Bedeutung der klassischen Homöopathie und ihre Anwen-
dungsgebiete bei Hund und Katze. Der erste Abend dreht
sich um das 'alte Tier'; hier wird die Konstitutionsbehand-
lung (Typ) anhand von Beispielen besprochen, sowie die
chronischen Erkrankungen und deren Behandlung. Am
zweiten Abend besprechen Sie die akuten Erkrankungen,
bei 'jungen Tieren' was Sie für die Notfallapotheke für Ihr
Tier brauchen, sowie die Krankheitsprophylaxe. Im An-
schluss sind persönliche Fragen möglich.

Vorschau Wolfach
Beginn Kurztitel Nummer
Mi. 14.03. Vortrag Ärztliche Hilfe in Nepal 1.1003 WO
Do. 05.04. Gymnastik für Ältere 3.0214 WO
Mo. 16.04. Textverarbeitung Word 2003 5.0109 WO
Mi. 18.04. Zumba® 3.0287 WO Z1
Fr. 20.04. Photoshop Elements 9.0 5.0114 WO
Sa. 05.05. Exkursion Bergwerk / Mineralien 1.1004 WO
Mi. 09.05. Vortrag Prostata / Blase 3.0406 WO
Do. 10.05. Kochdemo Schnelle Küche 3.0705 WO
Sa. 12.05. Exkursion Bergwerk / Erzpoche 1.1005 WO
Sa. 16.06. Exkursion Wilhelma 1.1401 WO
Do. 21.06. Rotweinseminar 3.0725 WO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 1

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Excel Computerkurs
5 Abende in Oberwolfach
Im März 2012 findet an 5 Abenden ( Di. 06.03. / 13.03. /
20.03. / 27.03. / 03.04. 2012.) jeweils von 19.00 Uhr bis 21.30
Uhr in der Wolftalschule Oberwolfach ein Excel Compu-
terkurs statt. Voraussetzungen für den Kurs sind gute
Kenntnisse im Umgang mit der Tastatur. Kursleiter ist
Konrektor Peter Bojczuk, Oberwolfach
Folgende Inhalte sind für den Kurs vorgesehen:
1. Einführung in die Grundlagen von Excel, Bildschirm-

aufbau, Arbeitsblatt,Titelleiste, erste Arbeitsmappe ein-
richten

2. Dateneingabe,Texte und Zahlen, Löschen und Kopieren,
Einfügen, Formatieren von Zellen

3. Schriftgestaltung, Arbeiten mit Rahmen, Muster und
Schutz, Autoformate verwenden, Seite einrichten

4. Formeln und Funktionen verwenden, relative und abso-
lute Zelladressierung, Standardfunktionen, Funktions-
assistent verwenden, verschiedene Funktionen anwen-
den

5. Aufgaben zu Funktionen bearbeiten,Wenn – Dann Funk-
tionen einsetzen, bedingte Formatierung von Ergebnis-
sen, Beispiele von einfachen Tabellenkalkulationen

Anmeldungen werden entgegengenommen vom Kath.
Pfarramt Wolfach, Tel. 07834/295 und von Bildungswerk-
leiter Walter Schmider, Tel 07834/6707.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten
die berufsbegleitenden Fortbildungen zum Geprüften Bi-
lanzbuchhalter am 13. März in Offenburg und am 15. März
in Freiburg. Angesprochen sind Interessierte mit abge-
schlossener kaufmännischer Ausbildung, die sich im be-
trieblichen Finanz- und Rechnungswesen auf hohem Ni-
veau spezialisieren wollen.

Der Lehrgang orientiert sich an der neuen Rechtsverord-
nung und vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten-
und Leistungsrechnung und deren zielorientierte Anwen-
dung, finanzwirtschaftliches Management, Zwischen- und
Jahresabschlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht,
Abschlüsse nach internationalen Standards, Steuerrecht
und betriebliche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren
und Berichterstatten des Zahlenwerkes für Management-
entscheidungen.
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Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0761-2026-0 oder 0781/9203-0,
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge
weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Friseure bereiten sich auf die Meisterprüfung vor
Ein Meistervorbereitungslehrgang für Friseure beginnt am
16.April berufsbegleitend mit Unterricht am Montagabend
und Samstag in der Gewerbe Akademie in Appenweier.
Dieser Lehrgang garantiert eine optimaleVorbereitung auf
die jeweiligen Prüfungen im fachpraktischen und fach-
theoretischen Teil.

In der Fachtheorie werden gestalterische Grundlagen, na-
turwissenschaftliches Basiswissen sowie Fachtechnologie,
Salonmanagement sowie EDV, Hairstyling und Kalkulati-
on vermittelt.

Die Prüfung findet vor dem Prüfungsausschuss der Hand-
werkskammer Freiburg statt. Für diesen Lehrgang benöti-
gen die Teilnehmer eine abgeschlossene Berufsausbildung
als Friseur/in. Zusätzlich wird der erfolgreiche Abschluss
von Teil 3 der Meistervorbereitung (wirtschaftliche und
rechtliche Kenntnisse) oder einer vergleichbaren kaufmän-
nischen Qualifizierung (zum Beispiel Technischer Fach-
wirt) vorausgesetzt. Eine Förderung kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen nach dem Meister BAföG erfolgen.
Für weitere Auskünfte steht die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793 115 zurVerfügung.

Kosten- Leistungsrechnung
Im Modul vier Assistentin Rechnungswesen ab dem 27.
Februar sind noch einige Plätze frei. Buchführung und die
Kostenrechnung sind die wichtigsten Informationsquellen
für das Controlling und tragen somit zur Erfolgssicherung
des Unternehmens bei. Im Seminar lernen die Teilnehmer
Schritt für Schritt, wie die Kostenrechnung aufgebaut ist.
Sie erfahren, wie sie ein effektives Controlling aufbauen
und durchführen können.
Das Seminar ist zertifiziert und kann unterbestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds oder auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit
gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe
Akademie, Telefon 0781 793 111.

Was sonst noch interessiert

Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach
Tag der offenen Tür
am Samstag, 10. März 2012
von 9.30 – 12.30 Uhr
Dieser Tag der offenen Tür ist für die Schülerinnen und
Schüler der 4. Grundschulklassen, deren Eltern, Geschwis-
ter und Freunde gedacht, um ihnen einen ersten Eindruck
über die Schule zu vermitteln.

Wir beginnen denVormittag mit der Begrüßung der Eltern
mit ihren Kindern um 9.30 Uhr in der Gymnasiumshalle.

Unsere Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler haben ein
Programm vorbereitet und werden mit verschiedenen Vor-
führungen einzelne Bereiche unseres Gymnasiums vorstel-
len.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Fritz - Schulleiter

Musikschule Offenburg/Ortenau
Herausragende Erfolge beim Wettbewerb

„Jugend musiziert“
Überaus erfolgreich waren die Schülerinnen und Schüler
der Musikschulzweigstellen Haslach, Zell a.H., Hausach
und Wolfach: bei der diesjährigen Regionalwertung in
Achern gab es vierundzwanzig erste und zweite Preise.
Fünf MusikerInnen dürfen weitermachen: Franziska Arm-
bruster, Frederic Auel, Jan Brohammer, Philipp Vetter und
Judith Wernet nehmen im März am Landeswettbewerb in
Schwäbisch Gmünd teil. Herzlichen Glückwunsch!

Einen zweiten Preis haben:
Julia Spinner, Saxofon, Altersgruppe III (Hausach)
Simone Armbruster, Klarinette AG IV (Hausach)
Simon Dobbratz, Trompete AG IV (Steinach)
Nora Schmider, Oboe AG IV (Fischerbach)
Maximilian Stöhr, Besonderes Ensemble AGV (Haslach)

Einen ersten Preis haben:
Max Bergsträsser, Posaune AG Ib (Zell)
Julius Eitel, Oboe AG Ib (Haslach)
Lea Furtwängler, Oboe AG Ib (Hausach)
Marek Dold, Trompete AG II (Steinach)
LeaVetter, Oboe AG II (Haslach)
Tim Neumaier, Posaune AG III (Haslach)
Luisa Pütz, Querflöte AG IV (Hausach)
Lukas Wiedmaier, Klavierbegleitung L. Pütz AG IV (Kirn-
bach)
Johanna Maier, Querflöte AGV (Hausach)
Luisa Wolber, Querflöte AGV (Kirnbach)
Jana Wichmann, Querflöte AGV (Kirnbach)
Miriam Lempert, Klavierbegleitung J. Wichmann AG V
(Kirnbach)
Saskia Lempert, Querflöte AGVI (Kirnbach)
Miriam Lempert, Klavierbegleitung S. Lempert AG V
(Kirnbach)

Einen ersten Preis mit Weiterleitung haben:
Jan Brohammer, Querflöte AG II (Kirnbach)
Franziska Armbruster, Oboe AG III (Oberharmersbach)
Frederic Auel, Saxofon AGV (Hausach)
PhilippVetter, Klarinette AGV (Fischerbach)
Judith Wernet, Klavier/Streicher AG IV (Haslach)

von links nach rechts: Lukas Wiedmaier, Saskia Lempert,
Jana Wichmann, Johanna Maier, Luisa Wolber, Luisa Pütz,
Miriam Lempert
Foto: K. Krichel)
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Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 23. Feb-
ruar 2012 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir gestalten Bäume.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten
trifft sich am Donnerstag, 23. Februar 2012 von 19.30 –
21.30 Uhr im DiakonischenWerk in Hausach,Eisenbahnstr.
58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach
in der Hauptstr. 173 jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00
Uhr eine Beratung für Migranten, Aussiedler und Einhei-
mische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Versammlung Höhenlandwirtschaft in
Hinterzarten

Die Arbeitsgemeinschaft für Höhenlandwirtschaft (AfH)
lädt im Anschluss an ihre Mitgliederversammlung zu einer
gemeinsamen Veranstaltung mit dem BLHV-Kreisverband
Hochschwarzwald ein. Die Vortragsveranstaltung findet
statt am Samstag, 25. Februar 2012 um 13.30 Uhr im Gro-
ßen Saal des Kurhauses in Hinterzarten. Thema ist „Die
Zukunft unserer Landwirtschaft im Höhengebiet nach dem
Regierungswechsel in Baden-Württemberg und im Hin-
blick auf die GAP nach 2013“.

Wolfgang Reimer,Amtschef im Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz wird referieren. Es gibt Ge-
legenheit zur Diskussion und Aussprache. Hierzu laden wir
alle Mitglieder, Bäuerinnen und Bauern, sowie alle interes-
sierten BürgerInnen herzlich ein.

Karl Rombach,Vorsitzender AfH
Eugen Tritschler, BLHV-Kreisvorsitzender Hochschwarz-
wald

Kreisverein Badischer Imker
Mittlerer Schwarzwald

Einladung zur Imker- Winterschulung
Liebe Imkerinnen und Imker,
am Freitag, den 24.02.2012 findet abends um 19.30 Uhr im
Gasthaus Blume in Haslach-Schnellingen unsere Winter-
schulung statt.
Thema: Rückblick,Waldtracht,Trachtprognose, Antworten
zu aktuellen Fragen.
Redner: Armin Spürgin, Fachberater für Imkerei des Re-
gierungspräsidiums Freiburg
Zu diesem Imkerstammtisch haben wir einen ausgezeich-
neten Bienenkenner unserer Region eingeladen.
Er kennt unsere Sorgen und Nöten der Imkerei und ver-
sucht immer, auch neue, Wege aufzuzeigen.
Er wirt uns einen Rückblick aufs vergangene Jahr geben.
ErbeschäftigtsichauchmitderWaldtrachtundTrachtprog-
nosen.
Sein Rat ist bei allen aktuellen Fragen gefragt.
Lasst euch diesenVortrag nicht entgehen.

Auf Euer Kommen freut sich dieVorstandschaft.
Willi Schwendemann
1.Vorsitzender




